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SEPTEMBER

Dienstag, 12. September, 14 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 30

«Heb dir Sorg» – Kurs für 
 betreuende Angehörige
Betreuen Sie ein krankes oder pflegebedürftiges 
Familienmitglied? Plagen Sie manchmal Ängste 
und Sorgen? Entdecken Sie, wie Sie mit kleinen 
Veränderungen mehr Leichtigkeit in Ihrem Leben 
gewinnen können.

Referentin: Annette Hitz, Uni Zürich, Prävention 
und Gesundheitsförderung im Alter

Dienstag, 19. September, 14 Uhr
Pflegezentrum im Spitz, Schulstrasse 22

Spielnachmittag
Bei Spiel und Spass wiedermal Menschen treffen, 
die früher im Quartier oder gar im selben Wohn-
haus gewohnt haben und jetzt im «Spitz» eine 
neue Heimat gefunden haben.

DEZEMBER

Sonntag, 10. Dezember, 10 Uhr
Kath. Pfarreizentrum, Rosenweg 3

Senioren-Adventsfeier
10 Uhr Gottesdienst 
11 Uhr Festliches Essen

Einer langjährigen Tradition folgend bereiten wir 
uns gemeinsam auf das kommende Weihnachts-
fest vor. Nach besinnlichen Gedanken im öku-
menischen Gottesdienst geniessen wir ein feines 
Essen in geselliger Runde.
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JANUAR

Freitag, 6. Januar, 14.30 Uhr
Kath. Pfarreizentrum, Rosenweg 3

Feier zum Dreikönigstag
In manchen Ländern wird das Epiphaniefest gross 
gefeiert. Bei uns kennt man den volkstümlich be-
nannten «Dreikönigstag» als Tag des Segens und 
als Verdeutlichung des Weihnachtsgeschehens: die 
mächtigen Könige beugen ihre Knie vor dem wehr-
losen Kind in der Krippe. Wir bitten zum Jahresbe-
ginn um den Segen Gottes und teilen miteinander 
den Dreikönigskuchen.

Donnerstag, 26. Januar, 11.30-15.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 30

Feier Jahrgang 1943  
mit festlichem Mittagessen
Gerne stossen wir mit denen an, die in diesem 
Jahr ihren 80. Geburtstag feiern können. Mit gutem 
Essen und einem musikalischen Rahmenprogramm 
wollen wir in Dankbarkeit die acht Jahrzehnte feiern. 

Jubilarinnen und Jubilare erhalten eine persönliche 
Einladung

MÄRZ

Dienstag, 14. März, 14 Uhr
Pflegezentrum im Spitz, Schulstrasse 22

Spielnachmittag 
Bei Spiel und Spass wiedermal Menschen treffen, 
die früher im Quartier oder gar im selben Wohnhaus 
gewohnt haben und jetzt im «Spitz» eine neue Hei-
mat gefunden haben.

MAI

Donnerstag, 11. Mai, 14 Uhr
Kath. Pfarreizentrum, Rosenweg 3 

Nein, meine Suppe ess ich nicht
So soll einst Struwwelpeter getrotzt haben. Doch 
seine Äusserung ist auch heute noch aktuell. 
Längst hat man erkannt, dass die Ernährung 
unsere Gesundheit und unser gesamtes Wohl-
befinden massgebend beeinflusst – vor allem im 
Alter. Tun Sie sich etwas Gutes und essen Sie 
nicht nur Suppe. Ein Fachmann liefert Ihnen dazu 
Informationen.

JUNI

Dienstag, 13. Juni, 14.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 30

«IM PARK» – Heiteres Theater-
stück über den Sinn des Lebens
Die Ortsvertretung Kloten der Pro Senectute Kan-
ton Zürich lädt ein zu einem Theaternachmittag 
mit dem Senioren-Theater St. Gallen. Ein heiteres 
Programm sowie ein Zvieri mit Kaffee und Kuchen 
erwarten uns.

Seniorenbildungsreihe im Herbst

Versöhnung ist möglich
Dass aus Streit und Krieg Frieden wird, ist mög-
lich – und doch ein Wunder. Öfter und wie von 
selbst geschieht das Gegenteil, und ein Ausweg 
aus geschehener Verletzung scheint verschlossen. 
Wie kann Versöhnung mehr sein als ein frommer 
Wunsch und ein flammender Appell?

Mittwoch, 25. Oktober, 10 Uhr 
Kath. Pfarreizentrum, Rosenweg 3

Was die Bibel und das Leben 
lehren
«Als ich aus der Zelle durch die Tür in Richtung 
Freiheit ging, wusste ich, dass ich meine Verbitte-
rung und meinen Hass zurücklassen musste, oder 
ich würde mein Leben lang gefangen bleiben.» So 
äusserte sich einst Nelson Mandela. Anhand von 
Beispielen aus dem konkreten Leben wollen wir 
schauen, wie sich das grosse Anliegen Jesu von 
der Versöhnung umsetzen lässt. 

Referentin: Yvonne von Arx, Seniorenseelsorgerin

Mittwoch, 8. November, 10 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 30

Sühne, Sünde und ein Bock
Über die Herkunft der Versöhnung im Alten Tes-
tament. Die Bibel weiss davon, wie wenig es dem 
Menschen gelingt, Frieden zu halten oder gar zu 
schaffen. Sie spricht daher von Versöhnung als ei-
ner Stiftung Gottes. Noch heute lohnt es sich, einen 
Blick auf das alte Ritual des Versöhnungstags zu 
werfen.

Referent: Oliver Jaschke, Pfarrer


